
 

 

„wenn es einen Uni-Kindergarten geben würde.“ 

„Loreen Lesske .“ 

„Kinderfreundlichkeit und Barrierefreiheit“ 

„solch ein gelungener Brunch wie heute (es könnte demnächst sehr gerne öfter 

stattfinden. Besonders hat uns das Theaterstück gefallen).“ 

„in Seminaren und Sprechstunden das Kind mitzunehmen.“ 

„gute Arbeitszeiten, Sicherheit.“ 

„familienfreundliche Seminarzeiten, Vorlesungszeiten (vorzugsweise Vormittags).“ 

„Bevorzugung von ‚Studentenkindern‘ bei der Kitaplatzvergabe bei den 

Campuszwergen.“ 

 

„ist eine familien-/kindgerechte Vorlesung/etc. in solchem Rahmen möglich? Ohne 

Essen  aber mit Spielecke für die Kleinsten.“ 



 

 

„es 4 Eltern-Kind-Zimmer gibt!“ 

„Familienstipendium“ 

„weil es eine Anlaufstelle für Fragen und Probleme bzgl. Familie gibt. Man ist nicht 

allein.“ 

„wir einen tollen Tag beim Familienbrunch verbringen können. Und wie immer die 

kleinsten im Vordergrund stehen!!!  DANKE“ 

„es Gleitzeit gibt.“ 

„es sehr gute Betreuungsmöglichkeiten gibt (CaKiZi, Kita).“ 

„zahlreiche Wickel-/Still/Schlaf-/Arbeitsräume.“ 

„Familienpass  die Möglichkeit in die gewünschten Kurse zu kommen.“ 

„viele Veranstaltungen für Familien (Familienbrunch etc.)“ 

„das Kollegium und die Vorgesetzte familienfreundlich sind.“ 

„sie ein Familienfrühstück anbieten!“ 

„sie ihren eigenen Kindergarten haben.“ 



 

 

Ein/e Dozent*in und zwar… 

„Fr. Pohl, Fr. Nebelung, Fr. Bergmann“ 

„ Hr. H. Ackermann“ 

„Arnhild Gerecke“ 

„Prof. Dr. Breuning (FHW)“ 

„Frau Dr. Dietzel“ 

„Frau Dr. Dietzel und Fr. Nodorf“ 

 

 

 



 

 

„die Campus-Kita“ 

„Eltern-Kind-Zimmer“ 

„Mensa“ 

 „das Eltern-Kind-Zimmer, die Mensa“ 

„die Mensa, dank Hochstühlen und Spielecke.“ 

„mein Chef, der sowohl meine Bitte um Teilzeit sofort bewilligt hat, als auch 

Verständnis dafür hat, wie oft Kleinkinder krank sind.“ 

„Nordpark, Petriförde- Enten füttern“ 

 

„ist es möglich, dass das Campus Kinderzimmer für die Betreuung am Vormittag 

Räumlichkeiten auf dem Hauptcampus bekäme?“ 

 



 

 

„zum Familienbrunch zu kommen.“ 

„der Familienpass.“ 

„in meinem ersten Semester der Hinweis von Hrn. Macha, dass ich meine Tochter zur 

Vorlesung mitnehmen darf.“ 

„meine BA problemlos verlängern zu können.“ 

„eine Wirtschaftsprüfung verspätet anmelden zu können.“ 

„das Familienstipendium zu beantragen.“ 

„mir wo anders eine Kita zu suchen.“ 

„das CaKiZi zu nutzen.“ 

„ den Familienpass zu beantragen.“ 

„dass man 18 CP machen kann, obwohl man im Urlaubssemester ist!“ 

„zum familienbrunch zu gehen!“ 

 

 

 

 



 

 

„einen Unikindergarten.“ 

„die Möglichkeit die Kinder relativ kurzfristig in der Uni Kita unterbringen zu können 

und nicht erst mit einer Wartezeit von fünf Jahren.“ 

„dass die Uni-Kita viel größer wird und viel mehr Plätze bietet; Und dass am G 18 der 

Lift (außen) auch für Kinderwagen benutzbar ist.“ 

„mehr Lehrkräfte wir Frau Dietzel.“ 

„keine Nachmittagsveranstaltungen mehr und wenn dann mit Kind.“ 

„mehr Verständnis für Studierende mit Kind (keine Se4minare nach 17:00 Uhr), mehr 

Dozenten wie Frau Dr. Dietzel.“ 


